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Newsletter 

des Instituts für Publizistik- und 
Kommunikationswissenschaft 

 
 

 22. März 2022 
 

Hilfe für Studierende aus der Ukraine 
Das Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft bietet rasche Unterstützung 
für geflüchtete Wissenschafter*innen aus der Ukraine an. Details finden Sie hier bzw. auf der 
Informationsplattform der Universität Wien. 
 

Research Fellow 
Cristina Monzer, PhD Kandidatin am Department of Sociology and Political Science der 
Norwegian University of Science and Technology, wird im April und weiters vom 1.-30. Juni 
als Research Fellow an unserem Institut zu Gast sein und dabei ihre Dissertation zum Thema 
Cultural resonance in the framing process: Political, media communication and audience 

responses to Covid-19 related debates in comparative perspective finalisieren sowie eng mit 
dem Team rund um Annie Waldherr zusammenarbeiten.  
 

Defensio 
Stefan Ossmann hat am 4. März seine Dissertation mit dem Titel Loving, living, acting, 

thinking and feeling poly. Polyamory in self-perception and media representation in the 

German-speaking region 2007–2017, betreut von Franz X. Eder (Institut für Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte, Universität Wien) und Fritz Hausjell, sowie begutachtet von Jens 
Rydström (Lund University) und Judit Takacs (Hungarian Academy of Sciences), erfolgreich 
verteidigt. Wir gratulieren sehr herzlich! 
 

Gast 
Vom 1. April bis 30. Juni wird Laura Rodríguez Contreras (Doktorandin an der Universidad de 
Salamanca, Spanien) als Visiting Scholar an unserem Institut zu Gast sein. Sie wird primär 
mit dem Team von Jörg Matthes zusammenarbeiten.  
 

Neue Funktion 
Daniel Nölleke wurde in das Editorial Board des International Journal of Sport 
Communication aufgenommen. 
 
 

https://publizistik.univie.ac.at/aktuelles/aktuelle-meldungen/news-einzelansicht/news/unterstuetzung-fuer-ukrainische-kolleginnen/?cHash=7f355f6f8e8b968a2c588b8b63e12aeb&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News
https://ukraine.univie.ac.at/
https://sociocav.usal.es/web/laura-rodriguez-contreras/
https://journals.humankinetics.com/view/journals/ijsc/ijsc-overview.xml
https://journals.humankinetics.com/view/journals/ijsc/ijsc-overview.xml
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Personalia 
Wir begrüßen neues Personal bzw. Mitarbeiter*innen, die ein weiteres Beschäftigungs-
verhältnis eingegangen sind, sehr herzlich! 
 Jakob-Moritz Eberl übernimmt eine Senior Scientist Position, ab 1. April,  bei Hajo 

Boomgaarden. 

 Fabienne Lind tritt die Nachfolge post doc Stelle von Hyunjin Song ebenfalls per 1. April 
an. 

 Sandra Lattner ist neue prae doc Mitarbeiterin bei Katharine Sarikakis, ab 15. März, im 
Projekt Communication, Facts and Regulation for European Democracy. 

 Jula Lühring übernimmt ab 1. April eine prae doc Stelle im Projekt Emotional 

Misinformation – the Interplay of Emotion and Misinformation Spreading on Social Media 
(EMOMIS) bei Annie Waldherr. 

 Sofia Seidel Alvarez unterstützt, als studentische Mitarbeiterin, das Projektteam 
Diversity & Inclusion – Kommunikation als Provokation? rund um Sabine Einwiller ab 1. 
April.  

 Seit 1. März arbeitet Phelia Weiss, ebenfalls als studentische Mitarbeiterin, im Projekt 
Citizen Science Engagement of Refugees, das von Jörg Matthes geleitet wird. 

Neue Studienassistent*innen im Sommersemester: 
 Hanna Kronschnabl tritt die Nachfolge von Kim Syed Ali an und unterstützt Hajo 

Boomgaarden in der Lehre. 
 Kateryna Maikovska wird im Team von Annie Waldherr arbeiten. 
 Im Rahmen von Freiräume schaffen wird Sebastian Sherrah ebenfalls bei Hajo 

Boomgaarden tätig sein. 
 Bedauerlicherweise müssen wir uns von Yulia Belinskaya und Tanja Kiennast 

verabschieden, deren prae doc-Verträge per 31. März auslaufen. 
Wir wünschen beiden für ihre weitere berufliche Zukunft alles Gute! 
 

Neue Publikationen online first 

 Erdmann, E., & Dienlin, T. (2022). Binge-Watching, Self-Determination, and Well-Being: A 
Partially Successful Direct Replication and Extension of Granow et al. (2018). Journal of 

Media Psychology. doi: 10.1027/1864-1105/a000334 
 Niederkrotenthaler, T., Till, B., Kirchner, S., Sinyor, M., Braun, M., Pirkis, J., Tran, U., 

Voracek, M., Arendt, F., Ftanou, M., Kovacs, R., King, K., Schlichthorst, M., Stack, S., & 
Spittal, M. (2022). Effects of media stories of hope and recovery on suicidal ideation and 
help-seeking attitudes and intentions: Systematic review and individual participant data 
meta-analysis of randomised controlled trials. The Lancet Public Health, 7, e156–68. doi: 
10.1016/S2468-2667(21)00274-7 

 Reiter, F., Heiss, R., & Matthes, J. (2022). Explaining attitude-consistent exposure on 
social network sites: The role of ideology, political involvement, and network 
characteristics. Social Science Computer Review. Advance online publication. doi: 
10.1177/08944393211056224 

 

https://econtent.hogrefe.com/doi/10.1027/1864-1105/a000334
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/35122759/
https://journals.sagepub.com/doi/10.1177/08944393211056224
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Neue Publikationen print 

 Duchkowitsch, W. (2021). Banden, Freischärler, Hianzen. Westdeutsche Themen vor 100 
Jahren. Burgenländische Heimatblätter, (3/4), 231-235. 

 Geiger, B. (2021). AUF und an.schläge, Frauensolidarität, fiber und Co. Zu Entwicklungen 
feministischer (Print-)Medien in Österreich im Kontext der zweiten (und dritten) 
Frauenbewegung. Medien & Zeit 3, 27-35. 

 Kolokytha, O. (2022). Bottom-up cultural diplomacy in the Greek periphery: the city       of 
Chania and Dance Days Chania festival. City, Culture and Society. doi: 
10.1016/j.ccs.2022.100448. (open access) 

 Loosen, W., Nölleke, D., & Springer, N. (2022). Journalismusforschung: Disziplin durch 
Entdisziplinierung. Interdisziplinarität in der Forschung und ihrem Gegenstand - zur 
Einführung in das Themenheft. Medien & Kommunikationswissenschaft, 70(1-2), 3-16. 

 Nieland, J.-U. & Nölleke, D. (2021). Pandemic. In P. M. Pedersen (Ed.), Encyclopedia of 

Sport Management (pp. 350–351). Northampton: Edward Elgar Publishing. 
 Nölleke, D. & Nieland, J.-U. (2021). Journalism. In P. M. Pedersen (Ed.), Encyclopedia of 

Sport Management (pp. 272–273). Northampton: Edward Elgar Publishing. 
 Rossmann, C., Reinhardt, A., & Weber, W. (2021). Determinanten der coronabezogenen 

Schutzbereitschaft bei Jugendlichen und jungen Erwachsenen in Deutschland. Trillium 

Immunologie, 5(4), 242-245. doi: 10.47184/ti.2021.04.05 
 

Tagungen und Vorträge 

 In Zusammenarbeit mit George Kyris (University of Birmingham) organisierte Vera 

Axyonova, am 23. Februar, einen virtuellen Runden Tisch zum Thema Russia-Ukraine 

Crisis, mit Beteiligung internationaler Osteuropa-Expert*innen, im Rahmen des ECPR 
Forschungsnetzwerks Statehood, Sovereignty and Conflict. 

 Am 22. Jänner präsentierten Daniel Nölleke, Phoebe Maares und Sandra Banjac auf der 
wissenschaftlichen Abschlusskonferenz (online) zur COVID-19-Sonderförderung der 
Hans-Riegel-Stiftung und der Kaiserschild-Stiftung Ergebnisse aus ihrem Projekt. Titel 
des Vortrags Von Euphorie und Ernüchterung: Journalistisches Arbeiten aus dem 

Homeoffice während der COVID-19-Pandemie. 
 Im Rahmen der 67. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Publizistik- und 

Kommunikationswissenschaft Konferenzlabor – dezentral und digital, die vom 22.-24. 
Februar in Berlin stattfand, hielt Annie Waldherr einen Vortrag zum Thema Räumliche 

Diskursmuster und Raumvorstellungen: Eine Kombination von Inhalts-, Netzwerk-, Raum- 

und Befragungsdaten, im Workshop Methodenvielfalt in der praxistheoretischen 

Kommunikationsforschung: Von (digitaler) Ethnographie bis Netzwerkforschung. 
 

Veranstaltung 
Das Team des FWF-Projektes Books on Screen, unter der Leitung von Günther Stocker und 
Hajo Boomgaarden, lädt am 8. April um 15 Uhr, in die Aula am Campus, zu einem Vortrag 
mit anschließender Diskussion zum Thema Digital Reading. Findings from current research 

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1877916622000091?via%3Dihub
http://dx.doi.org/10.47184/ti.2021.04.05
https://ecpr.eu/Events/Event/PanelDetails/11808
https://ecpr.eu/Events/Event/PanelDetails/11808
https://dgpuk22.de/
https://dgpuk22.de/
https://kalender.univie.ac.at/einzelansicht/?no_cache=1&tx_univieevents_pi1%5Bid%5D=28615&tx_univieevents_pi1%5Bday%5D=08&tx_univieevents_pi1%5Bmonth%5D=04&tx_univieevents_pi1%5Byear%5D=2022
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herzlich ein. Zum einen wird mit Anne Mangen, Leiterin des Norwegian Reading Center      

und Mastermind der vielbeachteten Stavanger-Erklärung, eine der profiliertesten 
Leseforscherinnen der letzten Jahre zu Wort kommen und zum anderen wird Lukas Kosch 
Ergebnisse des Projektes präsentieren. 
 

Call for Papers 
Mit Unterstützung des ORF findet an der Publizistik- und Kommunikationswissenschaft, vom 
18.-21. September, die elfte RIPE Konferenz für Public Media Forschende unter dem Titel 
Between the Fourth Estate and the Fifth Power - Conservation and Innovation in            PSM 

Journalism statt. Besonders hervorzuheben ist die enge Zusammenarbeit in den 
Arbeitsgruppen über die gesamte Veranstaltungsdauer, um am Ende gemein-             
sam erarbeitete theoretische Positionen und Ausblicke präsentieren zu können.        
Deadline ist der 4. April (Call beiliegend). Weiters können Sie sich bei Fragen jeder-    zeit 
gerne an das Organisationsteam unter der Leitung von Fritz Hausjell an 
ripe2022.publizistik@univie.ac.at  wenden. 
 

Unser Institut in den Medien 

 Noëlle Lebernegg wurde am 1. März, von den Vorarlberger Nachrichten, zu ihrer Arbeit 
im Austrian Corona Panel Project befragt. 

 Jörg Matthes hat dem Magazin DOSSIER ein Interview zu seiner Forschung auf dem 
Gebiet der Terrorberichterstattung gegeben, das bereits am 15. Oktober 2021 erschienen 
ist.  

 Die Tageszeitung Kurier interviewte ihn, für die Ausgabe vom 27. Februar, zur Bedeutung 
und Wirkung des Einsatzes von Tieren in Film und Werbung. 

 Weiters sprach Jörg Matthes, im Standard vom 20. März, über die Auswirkungen der 
derzeitigen Krisen – COVID-19, Krieg in der Ukraine bzw. Verteuerung des täglichen 
Lebens, Inflation etc. – und darüber, wie Ängste und Sorgen im Zaum gehalten werden 
können. 

 In ihrer neuen Studie Wissenschaftskommunikation in der COVID-19-Pandemie. Einblicke 

und Erfahrungen österreichischer Expert*innen, beleuchten Daniel Nölleke und Folker 

Hanusch,  u.a. welche Erfahrungen Forschende mit den Medien und der Politik machten. 
Science.orf.at berichtete am 22. März ausführlich darüber. 

 

Termin 
 

April 

8.  Vortrag mit anschließender Diskussion: Digital Reading. Findings from 

current research. Aula am Campus Wien, 1090, Spitalgasse 2-4, 15 Uhr. 
 

 

 

https://ripe2022.univie.ac.at/
mailto:ripe2022.publizistik@univie.ac.at
https://www.vn.at/politik/2022/03/01/ueber-die-angst-in-der-krise.vn
https://www.dossier.at/dossiers/terror/das-dilemma/
https://advertisingresearch.univie.ac.at/fileadmin/user_upload/p_advertisingresearch/Media/2022/Kurier27022022.pdf
https://advertisingresearch.univie.ac.at/fileadmin/user_upload/p_advertisingresearch/Media/2022/DerStandard20032022.pdf
https://science.orf.at/stories/3212115/
https://science.orf.at/stories/3212115/
https://science.orf.at/stories/3212115/
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Bitte Meldungen für unseren nächsten Newsletter (Redaktionsschluss: Donnerstag, 7. April, 
13:00 Uhr) an martina.winkler@univie.ac.at schicken und uns kontaktieren, wenn Sie diesen 
Newsletter nicht mehr erhalten wollen. 
 

  
Impressum: 
Herausgeber: Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft der Universität Wien 
1090 Wien, Währinger Straße 29 
Redaktion: Univ.-Prof. Dr. Jörg Matthes, Institutsvorstand und Martina Winkler, Organisationsassistentin 
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